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D. Befehl an Er San 


%“ Geſchaͤftstraͤger „Hrn. Aderblad , Pa⸗ 


ris zu verlaſſen, war am 23ſten des 
vorigen Monats zu Wuͤrzburg aus ge⸗ 
fertige worden. Wie man erfahrt, 


| hat ſich Herr Ackerblad nach Raſtadt 


begeben, wo er bis auf weitere Ordre 
bleiben ſoll. 


durch am beſten widerlegt werden, daß 
das Preußiſche Neutralitaͤts ⸗Syſtem 
dergleichen nicht zugeben kann. 


a, 


Paxis vom 24 „ 34 


‘Sit Schnellwagen ſollen nun im 
g Reiche eingeführt werden. Sie 
haben alle Proben ausgehalten, und 
ihre Nußborkeit bat ſich allgemein als 
wahrhaft bewieſen. Die Unternehmer 
der ſelben werden alle größeren Haupt⸗ 
ſtraßen ſelbſt verſehen. Fuͤr die Com⸗ 
munieakionsſtraßen vermiethen ſie dieſe 
Wogen gegen billige Bedingniſſe. Nach 
15 Jahren gehoͤrt der Schnellwagen 


demjenigen, dem mon ihn abgetreten 

Man if. hier verſichert, vi die 
Nachrichten von Zuräßungen in Schwe⸗ 
diſch⸗ Pommern und von einer Bedro⸗ 
bung der Hannsverſchen Lande dar 


hat, eigenthuͤmlich zu. Von jedem 
Schntllwagen, det als ein öffentlicher 
Wagen gebraucht wird, bezahlt man 
taͤglich 3 Fr. ie. Auf den Straßen 
von Rouen, Lion, Bordeaux, Bou⸗ 
logne, find dieſe⸗ Wägen im Gange. 
Man geht wirklich damit um, fe auf 
den 


SB ichten. 
ſolcher e aller Größen fertig, und 
alle Wochen ⸗ Werden II neue gemacht. 
Paris vom 26. September. 
Ein gewiſſer Odouhorty de la Tour, 
ehemals Aeteur in Schweden, nach⸗ 
mals Votleſer Guſtavs III., der ſich 
vor 17 Jahren mit einer Penſion nach 
Frankreich zuruckzog und ſeit der Nez 
volution den Titel eines litterariſchen 
Agenten des Koͤnigs von Schweden 
fuͤhrte, iſt von der Polizei arretirt und 
nach dem Tempel gebracht worden. 
Maynz vom 26. September. 
Der Kaiſer hat geſtern und heuke 
unſre Feſtungswerke in Augenſchein 
genommen. Den groͤßten Theil der⸗ 
ſelben durchritt er geſtern mit einem 
kleinen Gefolge; einigemal war er zu 
Fuß. Oft hatte er ſich von ſeiner Be⸗ 
gleitung ganz entfernt, und an miß⸗ 
lichen Stellen ſetzte er allein uber. 
Gewoͤhnlich folgte ihm aber der freue 
Mamelucke, kelne Gefahr ſcheuend, 


nach. Dieſer Menſch, deſſen Geſichts⸗ 


bildung der unverfaͤlſchte Ausdruck einer 
freundlichen Gutmuͤthigkeit iR, vers 
laßt den Kaiſer nie. Als Napoleon 
in den Pallaſt zurückkehrte, empfieng 
er mehrere Bittſchriften, die er freunts 
lich annahm. Heute verlohr ſich der 
Kaiſer bei der Beſichtigung der Außen⸗ 
werke der Feſtung von ſeiner Beglei⸗ 
tung. Dieſe war , da er aͤußerſt 


ſchnell reitet und oͤfters Pferde wech⸗ 


delt, nicht im Stande, gleichen Schritt 
zu halten. Sie erwartet ihn wieder 
en Aer gewiſſen Sl zuruͤck; er 
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hinunter und an 


gen von Menſchen, die ihn mit. 9 2 


zeigen laſſen: 


gedeihen zu 


ohne von irgend einem Mitgliede des 


9 Rn 1 

dem freu⸗ 

digen Zuruf des Voll nach feigene 
Pallaſt zurüd, 

Der Kaiſer ſcheint weder Tide 


Schauſpiele, noch große? Verſammlu 


Freudensbezeugungen verfolgen „ be⸗ 
ſonders zu lieben Er dankt jedem 
Gruße und antwortet jedem frohen 
Jauchzen, welches das Volk bei ſei⸗ 
nem Anblick erſchallen laßt, mit einer 
verbindlichen Verbeugung. Aber ſein 


Charakter iſt ernſt und ſtrenge, und 


ſelbſt im Schauſpiele ſchien er mit 
nichts weniger, als der Vorſtellung 
beſchaͤftigt. 

Der Stadt Coͤlln haben Se. Ma⸗ 
jeſtaͤt auf verſchiedene Bittſchriften an⸗ 

: daß Sie nicht aufhoͤren 
ihr Dero hohen Schutz an⸗ 
laſſen. Coͤlln ſoll im 
Range unter die erſten Staͤdte des 
Reichs gezaͤhlt und fein Maire in die 
fee Eigenſchaft : zur Krönung berufen 


werden, 


x werden. 


Stockholm vom 25. September. 
Es war am I6ten dieſes, als Hr, 
Caillard dem Canzley⸗ Präfidenten um 
ſeine Paͤſſe erſuchen ließ. Sie wurden 


ihm ſogleich durch den polizei⸗ Dietk⸗ 


tor uͤberbracht. Er reiſete hierauf 
noch in der Nacht zum 17ten ab, 


diplomatiſchen Corps weder perſoͤnlich A TH 
noch ſchriftlich Abſchied zu We, 5 


In- 


Bruͤckenmauth, Stand- und Markt⸗ 


vu 


| 


Avertiſſemente. 


Kundmachung. 


Da die Dachtung des wolbromer 
ſtaͤdtiſchen Wirthshauſes, dann der 


gelder daſelbſt mit Ende k. M. Okto⸗ 
ber d. J. zu Ende gebet; ſo wird 
eine Lizitazion zur Verpachtung er⸗ 


M. Oktober und die Pachtdauer auf 
1 Jahr beſtimmt, der Fiskalpreis iſt 
im Ganzen 538 fl. ihn. ſohin das 
Vadium 34 fl. rhn. Pachtluſtige ha⸗ 
ben ſich dahero an dieſem Tage, und 
dar Vormittags in Wolbrom auf 
dem ſtaͤdtiſchen Rathhauſe, wo dieſe 
Verſteigerung abgehalten werden wird, 
tinzufinden. 5 N 
Krakau am 30 September 180g. 
: 5 ; 
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8 „Kundmachung. d 
Zur Beſetzung der in Dobromple 


ekledigten mit einem jährlichen Gehalte 


waͤhnter Gefällen auf den 24ten k.“ 


5 a 


lligenzblatt zu Nie 83. 


von 350 fl. ihn. verbundenen Sindi⸗ 
catsſtelle wird ein allgemeiner Konkurs 
bis zum 7ten November l. J. mit 


dem Beiſatze ausgeſchrieben, daß dies 


jenigen, welche dieſe Stelle zu erhal⸗ 
ten wünfchen , und über. ihre Faͤhig⸗ 
keiten mit den hiezu noͤthigen Wahl⸗ 
faͤhigkeitsdekreten ſich auszuweiſen im 


Stande find, ihre diesfaͤlligen Geſuche 


noch vor den Ausgang des obigen 
Termins bei dem ſanoker k. Kreisamte 
anzubringen haben werden. 8 

Krakau den 7. Oktober 1804. 
Friedenthal. 3 


—— — — 


„Ankaͤn digung. 


5 Am 1F5ten Oktober l. J. um 10 
Uhr Vormittag wird in Folge hoher 


-Buberntal: Entfchließung dom aten Au⸗ 


guſt d. J. Zahl 224. bei der k. k. 
galiziſchen Gubernial⸗Expedits⸗Diree⸗ 
tion hier in Lemberg mittels einer oͤf⸗ 
fentlichen Lizitazion die Lieferung des 
ganzen Wachskerzen⸗ Bedarfs für. die 
geſammte in Krakau befindlichen k. k. 
Stellen und Aemter auf 3 nacheinan⸗ 
der folgende Jahre kontraktwaͤßig aus⸗ 


I ſchließend an denſenigen uͤberlaſſen 


werden, welcher ſich zu den vortheil⸗ 


IJ bafteſten Bedingniſſen herbeilaſſen wird. 


Jeder Pachtluſtige, hat ſich mit ei⸗ 


nem Reugeld (Vadium). von 250 
fl. ihn. 


ju a ee 


ie⸗ 
* 
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. 


Niemand zur Micfeigerung u : 


werden wird. 8 
Die Bedingniſſe und das beiläufige 
Jährliche. Quantum von Wachskerzen 


werden zwar bei der Lizitazionsver⸗ 
koͤnnen 
aber auch vorhero bei dem krakauer 


handlung bekannt gemacht, 


28 Kreis amt und bei der hieſſgen Gu⸗ 


pernial⸗Expedits⸗ Direction. in Erfah 


‚tung gebracht werden. 


Lemberg. den 27. September 1 1804. 


Kund machung. 1 
Da bei dem drohobiger Stadtrath 
die zweite Beiſitzersſtelle mit einem 
jahrlichen Gehalte von Z wei hu n⸗ 


dert Gulden th. "erledige iſt, und 
man zur Beſetzung dieſer Stelle den 


Konkurs auf den letzten Oktober d. J. 


ir € Auflegung des ewigen S ya 
gens — eine Klage wider ih 
reicht, und um HEerichtshilfe, in ſo⸗ 
weit es die Gerechtigkeit fordert, aue 
geſücht habe. 

Da aber dieſen k. k. Landrechten der 
Aufenthaltsort des Beklagten unbekannt 
iſt, und derſelbe wohl gar außer den 
. E Erblanden ſich befinden duͤrſte; 
ſo wird ihm der 8200 W 
freund Herr Valentin Litwinskt, auf ſeine 
Gefahr und Koſten zum Vertreter ers 
nannt, mit weſchem auch der Pros 
zetz laut der für vie k. k. Erblende 
vorgeſchriebenen Gerichtsotdnang ver⸗ 
handelt und entſchleden werden wird, 
Er wird, daher zu dem Ende hiermit 
gewarnet: daß er noch zur rechten 
Zeit, das ist, binnen 90 Tagen 


Nausſchreibt: ſo wird dieſe Erledigung else erſcheine, oder aber, wenn ker . 
— Sa kund gemacht, daß einkze Rechts behilfe vorhanden hot, 


> 


diejenigen, die dieſe Stelle zu erlan⸗ 
gen wuͤnſchen, ihre mit den noͤthigen 
Behelfen und vorgeſchriebenen Eligi⸗ 
bilitaͤts⸗Dekreten ſowohl er linea po- 
litica als judliciali verſthenen Ge- 
ſuche laͤngſtens bis zum gedachten Ok⸗ 
tober bei dem k. ſamborer 8 
einzubringen haben. 


Lemberg den 31, Auguſt 1804. 
— b — 0 — — 
Von Seiten ber k. k. krakauer Land⸗ 
rechte in Weſtgalizien wird mittels ge⸗ 
genwaͤrtigen Eolkts dem Herrn Johann 


Mlodſtonswski, deſſen Wohnort ne 


bekannt liſt „bekannt gemacht: dog 
der Herr Stankslaus Radonskt — 


wegen Beweisführung über 1 5 


auf bie Shume pr. 7800 f. pol. 


haft mache ; 
ſich ſener Rechtsmittel bediene, die 
er zu ſeiner Vertheidigung die ſchick⸗ 


lächſten erachtet; widrigenfalls wurde 


dieſelben dem ernannten Vertteter bei . 
Zeiten uͤbergebe, oder endlich [einen 
anderen Sachverwalter beſtelle, ſol⸗ 


chen dieſen k. k. Landrechten nam⸗ 


und vorſchkiftmoͤßig 


er alle mißlichen Zoͤgerungsfolgen) 75 laut 
Vorſchrift der k, k. Geſege ſſch WE 


zuſchreiben müͤffen. 


Krakau den Ften September 1804, 

Joſeph von Nikorowieg. 4 

Joſeph Ritter von Cronenfeld, TER 

Valentin Licodi, , - | 
Aus dem e Rathſchluffe der k. k. kra⸗ 
TE Pan ” a RE Er 
eb. 08 

Yon 5% 


7 BR 
e a n d ing a Ren 
In Folge bober ‚Gubernial: Berorb- 
nung wird vem,anten Auguſt l. J. zur 
Wiederbeſetzung der bei dem os wienei⸗ 
mer Magiſtrat erledigten und wit 300 
fl. rh. Gehalt verbundenen Syndicats⸗ 
fielen ein neuerlicher Konkurs auf den 
24ten Oktober J. 2. exoͤfnet werden, 


und daher haben ſich diejenigen Kan⸗ 
didaten, welche dieſe Stelle zu erhal⸗ 


ten wuͤnſchen, und mit den noͤthigen 


Eigenſchaften verfehen ſind, ihre dies- 
Zur Beſetzung der in Urzendow ers 


faͤligen Ekſuche noch vor Ausgang 
des obigen Tetmins bei dem’ mysle⸗ 
nicer k. Kreisamt anzubringen. 

Krakau den 19, September 1804. 


———— —J— 
= Gegeben Lemberg den vier und zwan⸗ 
zigſten des Monats Auguſt des ein 
Tanfend acht Hundert und vierten 
Jahrs. 5 3 

Ex Conſilio Saer. Caeſ. Reg. 
Gubernii Regnorum Galiciae et Lo- 
domeriae; FEREER 3 


REIHE 


nt andi ung 


Tedigten , mit einer’ jährlichen Remu⸗ 
neration von 300 fl. rh. verbundenen 
Interimal⸗Syndicatsſtelle wird ein all⸗ 


3 gemeiner Konkurs mit dem Beſſatze 


er 1 1 + 27757 122 £ 
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5 Kundmachung. Az 
Von dem k. k. Landes ⸗Gubernio 


ber Königreiche Galizien und Lodome⸗ .$ 


tien wird hiemit bekannt gemacht. 


Nachdem der in dem Bukowinaer Kreiſe 


zu Sueczawa anfäßig geweſene Cou⸗ 
Kantin Ollar ſammt feinen zween 
Söhnen Juon und Gawril in die 


Moldau ausgewandert „ und deſſen 1 


Aufenthalt ganz unbekannt iſt; ſo 
wird derfelbe ine [Gemaͤßheit des Kreis- 
ſchreibens vom -ıgten Juni 1798. 


H. 1. durch gegenwaͤrtiges Edikt hie⸗ 
mit öffentlich vorgeladen, und zur 


Wiederkehr, oder Rechtfertigung ſei⸗ 
ner Entfernung binnen 4 Monaten 
mit der Bedrohung aufgefordert, daß 
nach Verlauf diefer Friſt gegen denſel⸗ 
ben nach der Vorſchrift des Geſetzes 
„enfahren werden wurde. 


A ausgeſchrieben, daß die Kompetenten 
bier um ihre mit den noͤthigen Vehel⸗ 


fen und vorzüglich mit den Eligibili⸗ 
kaͤts⸗Oekreten en linea politica et 
judiciali berſehenen Geſuche laͤngſtens 


bis Ende Oktober d. J. bei dem k. 


lubliner Kreisamte anzubringen haben 
- 2 


werden. 


* i - x 


N a ch r ch te 
Einem ſichern Johann Emerich, Sohu 
des jemaligen koeß marker Bürgers Bal⸗ 
thaſar Emerich, welcher ſeit dem Jah⸗ 
re 1789 von dem vaͤterlichen Hauſe 
abweſend iſt, wird andurch auf Ver⸗ 
anlaſſung der koͤnfgl. hungariſchen 
Statthalterey bekannt gemacht, wie⸗ 
nach ſich derſelbe zur Uibernahme der 
Nachlaſſenſchaft ſeines verſtorbenen Va⸗ 
es und der Mufter bis vun Iten 
f u⸗ 


Auguſt 1895 bei dem koeßmarker Mas 
giſteate gehoͤrig anzumelden habe. 

Lemberg den 12. September 1804. 

f 2 


2 x SICHERE ** eo * 


Ankündigung 

Nach einer von der koͤnigl. hungas 
riſchen Statthalterey gemachten Eroͤf⸗ 
nung erliegt an Adelsbrief auf den 
Johann Thomas Gallus Seyfriedt, 
welcher auch auf den Johann Ferdi⸗ 
nand und Johann Franz Raver, dann 
auf deren Erben beiderlei Geſchlechts 
lautet, ſammt einer Taxamts quittung 
von der koͤnigl. hungariſchen Hofkanz⸗ 


ley über erlegte Taxe von 15 10 flsrh.. 


ſchon ſeit laͤngerer Zeit als Verſatz bei 
dem Joſeph Palheim, Inwohner und 
Fleiſchermeiſter 
(Enudelskirchen) dedenburger Geſpann⸗ 
ſchaft. 


Welches zur Wiſſenſchaft der be⸗ 


troffenen Erben bekannt gemacht wird. 
Lemberg den 21. Juli 1804. 2 


Ankuͤn digung. 


Nachdem bei dem Halaſer Magi⸗ 


ſtrate die zweite Beiſſtzersſtelle, mit 


wel her zugleich die Kontrolle uber, 


die ſtaͤdtiſche Kaſſe verknuͤpft iſt, und 
die einen Gehalt jaͤhrlicher 100 fl. rh. 
ertraͤgt, in Erledigung kam, fo ha⸗ 
ben? jene, die dieſen Dienſtpoſten zu 
erhalten wuͤnſchen, der pohlniſchen, 
deutſchen und lateiniſchen Sprache 
kuͤndig, dann im Rechnungsfache gut 


ö leiſtend, 


zu Fejer Egyhasa, 


Propination auf 1, 


Angekommene Fremde in Krakau. 


gewandert ſind, eine baare oder fide⸗ 
juſſoriſche Caution pr. 300 fl. th. 
und ſich auch ſonſt über 

ihre aͤchte Moralitaͤt ausweiſen koͤn⸗ 
nen, ihre mit den noͤthigen Behelfen 
verſehenen Geſuche laͤngſtens bis Ende 
Oktobris d. J. bei dem k. Kreis⸗ 
amte in Stryi anzubringen. 8 
Krakau den 26. September 1804. 


— (ü ñ!- 


Kundmachung. | 

Von Seite des k. k. wlodawer 1 
Kreisamts wird hiemit zur allgemel⸗ 
nen Wiſſenſchaft gebracht, daß am 


ſtaͤdtiſche Gefälle, als die Propination, 
die ſtaͤdtiſchen Kramladen und der 
dortige Weinaufſchlag mit Andeutung 
des Fiskalpreiſes pr. 2000 fl. hu, 
in der Stadt Dubienka unter dem Bots 
fig des k. k. Kreiskommiſſairs Frey⸗ 
herr v. Gotezalkowski, und zwar die 
die anderen zwei 
Gefälle aber auf 3 nacheinander fols 
gende Jahre werden verpachtet wer? 
den. Pachtluſtige haben ſich demnach 
an dem beſtimmten Tag dort einzu⸗ 
finden. 5 1 


Am 21. September 5 
Der k. k. Hofrath Herr Frank mit 
Familie, wohnt in der Stadt Nuo. 7 0 
504. koͤmmt von Wien. 
Die Frau Graͤfin Eliſabeth von Sta: 4 
bowska mit 3 Dienſtleuten, wohnt 
in der Stadt Nro. 504, koͤmmt von 

Wien. N 
Der 


en 


20ten Oktober 1804 die dubienfen | 


— 
7 ˙“¹... f 


Der Herr Thadeus von Petritzin mit 


e „wohnt in der Stadt 


ro. 337. koͤmmt von Groinik aus 


Oſtgalizien. 
Der kaiſ. rußiſche Geheimrath Herr 


Graf von Rzewutzki mit 4 Bedienten, 5 
in der Stadt Nro. 504, 


wohut 
koͤnumt von Prag. 


Am 22. September. 


Der Herr Alexander von Goluchowski 
mit 2 Bedienten , ibohnt in der 
Stadt Nro. 821, koͤmmt vom Lande. 


Der Herr Joſeph von Labencki mit 3 


Bedienten, wohnt in der Stadt Nr. 
821,, kömmt vom Lande. 

Der Herr Pozzo di Borgo, udn in 
3910 — Nro. 504. koͤmmt von 


er € Felbkriegskoſſeofftzier Herk 


Anton von Pergen mit 1 Bedienten, 
wohnt in der Stadt Nro. 488, 
koͤmmt aus Italien. 

Der Herr Felix von Serre, Profeſſor 
der Wundarzney mit Familie, wohn 
in der Stadt ro. seg koͤmmt von 


Liegnitz. 


Am 23. S 


Der Herr Graf Stanislaus von Ezap⸗ 


ski, wohnt in der Stadt Nro. 504. 
koͤmmt von Wien. 

Der Herr Graf Ignz von Moſchinski 
mit Gattin und Gefol ge, wohnt in 
1 5 Stadt Nro. koͤmmt vom 

ande. 


304. 


10 Der Herr Graf Joſeph von Pruſchin⸗ 


ski mit Familie und Gefolge, wohnt 
in der Stadt Nro. 452. kommt von 
Baaden. 


Die Frau Gräfin Ludwika von Turno 


mit Familie und 3 Bedienden, wohnt 
in der Stadt Pro. 370., koͤmmt 
vom Lande. 


. Stadt N 


Verſtorbene in Krakau und den Vor / 


ſtädten. 
Am 27. Aug: 


8 1 
Die Bürgerin Roſalia Nero 


29 Jahre alt, am Brand, in der 
Stadt Nro. 498. 


Dem Poſamentirermeiſter Stanislaus 


Jaſtrzembski ſ. T. Marianna, 2 Mo» 
nate alt, an Konvulſſonen, in der 
ro. 16. N 
Am 28. Augüf. 

Die Wittwe Franziska Schwugerowa, 
100 Jahre alt, an Schwaͤche, auf 
dem Sand Nro. 181. 

Dem Tagloͤhner Kasper Abel ſ. S. 
Sigmund, 2 Jahre alt, an der Ab⸗ 
zehrung, auf dem Kaſſmir Nro. 22. 

Am 29. Auguſt. 

Der Muſikus Kafımir Lubecki, 32 
Jahre alt, an der Waſſerſucht, in 
der Stadt Nro. 469: 

Dem Kutſcher Say. Sretnicki ſ. T. 
Marianna, 3 Wochen alt, an Kon⸗ 

vulſionen, in der Stadt Nro 357. 
Dem Bürger Paul Krzizonowski ſ. % 

Thereſſa, 1 Jahr alt, am Durchfall, 

auf dem Kleparz Nro. 46. 

Am 30. Auguſt. 


Dem Bäcker Franz Maſalski . S. 


Albert, 5 Jahre alt, an der Ab⸗ 
zehrung, auf dem Sand Nro. 43. 
Die Buͤrgerin Marianna Schmidowa, 
27 Jahre alt, am Brand, in der 

Stadt Nro. 629, 
Der Maurer Georg Nowakowski, 40 
Jahre alt, am Schlagfluß, im St. 
Fos pitch 
Dem Vorkaͤufer Joſeph Zombkowitz 
ſ. S. Joſeph, 1 ½½ Jahr alt, am 
Durchfall, auf dem Kleparz Nro 36. 
Dem Schleifermeiſter Anton Wenzl ſ. 
T. Katharina, 3/4. Jahr alt, am 
Durchfall, in 8 Stadt Nro. 569. 
Der kaſſmirer Gerichtsdiener Johann 
Nadzimecki, 68 Jahre alt, am 
Durchfall, auf dem Kaſimir Nro. 24. 


2 Dem 


* . Am 3 L. Auguſt. 15 

Dem Tagloͤhner Thomas Kiſchelowski 

f. Karl, (1 1/2 Jahr alt, an 

Konvulfionen, auf dem Sand Nro⸗ 

145. . 
Am 1. September. 

Oem Baͤcker Gregor Isdebski ſ. S. 
Dominik, f 
vulſſonen, auf dem Kleparz Nr. 271. 

Die Wittwe Franziska Fladzinska 74 
Jahre alt, an der Abjehrung , auf 


dem Kleparz Pro. 28. 


T. Bronislawa., 


Am 2. September. d 
Oer Weltprieſter Anton Danielowitz, 
68 Jahre alt, an der Abzehrung, 
in der Stadt Nro. 30 44. 
Am 3. September. 
Dem Schuhmachermeiſter Simon Krza⸗ 
nowski f. T. Martanng, 10 Fabre 
alt, an der Abzehrung, in der 
Stadt Nrd. 6og. 
Sie Wittwe Thereſſa Okonska, 
Jahre alt, an der Waſſerſucht, im 
St. Lazarſpital. f 


Der Andreas Niſſelowski, 17 Jahre 


alt, an der Waſſerſucht, im St. 
Lazarſpital. 8 ee 
Den Tagloͤhner Johann Muſchinski 
S. Joſeph, 3 Jahre alt, an 
Maſern, auf dem Sand Pro, 46. 
Am 4 September. 1 
Oer Katharina Sirkowua i. S. Mt 


chael, 8 Tage alt, an Kouvulſionen, 


in der Stadt Nro. 591, 
Am 5, September, = 
Oer Reformatenlayenbruder Johann 
Polatowski, 76 Jahre alt, am 
Schlagfluß, in der Stadt Rio. 410. 
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1 Monat ab, an Kon⸗ 


Die Regina Jendrzejowska, 44 Jahre 


33 1 


T. Joſepha, 9 Jahre alt, am Ner⸗ 


. Am 6. September.. 
Dem Bürger Franz Manich ſ. T. Ka, 
rolina, 1 ½ Jahr alt, an der Ab⸗ 
zehrung, in der Stadt Nro. 232 
race Am 7. September 
Dem Tagloͤhner Vinzens Tokajowef! 
. S. Joſeph, 7 Jahre alt, an der 
Waſſerſucht, auf dem Sand Nie, 
110. 15 


Zwierzintez Pro, 290. 
„Am 8. September.. 
Das Bettelweib Agnes Zaykowna, 74 | 
Jahre alt, an Schwäne, ein der | 
Stadt Nro. 591. s 5 
j Am 9. September. 3 
Dem Herrn von Gotzalkowski ſ. L. 
Johanna, 7 Jahre alt, an der io» | 
„then Ruhr, in der Stadt Nro. 376. 


alt, an der Abzehrung, lauf dem 
Kleparz Nro. 120, 25 F * 

Dem Taglöhner Balthaſar Hetzek . 
S. Nikolaus, 3/4 Jahr alt, am 
Durchfall, auf dem Sand Nro. 40. | 
Der Buͤrger Johann Sirkowski, 42 
Jahre alt, an der Waſſerſucht, in 
St Liorſptal, ? d ee 
Der Bürger Johann Sirkowski, 4 | 
Jahre alt, an der Waſſerſucht, im | 
St. Lazarſpitall. „ 
Am 10. September. 


Dem Buͤrger Stanislaus Zawadzki f. En 


venfſieber, in der Stadt Nro. 626. 
Am kr. September. 
Dem Schuhmachermeiſter Peter Dr | 
dzianowski ſ. T. Barbara, 1 3% 
Jahr alt, an Konvulſionen, in der 
Stadt Nro. 189. f 


